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Kurt Hutterli 

Dr 
Rocky Mountain King 
E Film-Komedi für ds Theater mit Lieder 
 
Besetzung mind. 6D/6H; es können aber bis zu 22 

Personen mitspielen 
Bild Der rustikale Cheminée-Raum des Hotels 

Glacier House in den Rocky Mountains um 
1908, für Filmaufnahmen nachgebaut; noch 
unfertig. 

 
«E dopplete Espresso? Gar kei schlächti Idee, Readymix!» 
Hollywood-Regisseur Oscar Wingold geht daran, in den 
Rocky Mountains eine fiktive Liebesgeschichte aus dem 
Leben des legendären Schweizer Bergführers Edward Feuz 
junior zu verfilmen. Doch die Vorbereitungen stehen unter 
einem unglücklichen Stern: Hauptdarsteller Tom Dizzy ist 
nicht schwindelfrei, Filmsternchen Naomi Smilewell liegt 
sich mit ihrem Stuntgirl in den Haaren, die Autorin Gret 
Snow-Högerli sieht ihr Buch verhunzt und immer wieder 
verzögern echte und unechte Unfälle, rätselhafte 
Sabotageaktionen und eine Geistererscheinung den Beginn 
der Dreharbeiten. Das turbulente Spiel führt schliesslich zur 
Entlarvung des Täters und endet, trotz einer Ohnmacht des 
cholerischen Regisseurs, verblüffend glücklich. 
«E dopplete Espresso, bitte! Mit Special Effect!» 
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Personen 

Oscar Wingold Hollywood-Regisseur, um die fünfzig, 
cholerisch, mit ergrauter Löwenmähne und Hang 
zu selbstgefälliger Arroganz 

Daisy Readymix persönliche Assistentin von Oscar Wingold, um 
die dreissig und sehr beflissen 

Tom Dizzy Jungstar, von sich eingenommen, ohne das 
Pulver erfunden zu haben; ist im Film für die 
Rolle des 24jährigen Bergführers Edward Feuz 
junior vorgesehen 

Naomi Smilewell erstaunlich natürliches Filmsternchen, um die 
zwanzig, wird im Film Cinthia, Tochter von 
Lord und Lady Aircastle spielen 

Alison Shockproof Stuntgirl für Naomi Smilewell und Geist 
Harry Blowup Skandal-Reporter und Geist 
Toby Viewfinder Kameramann 
Rex Junkmeier Austattungschef 
Nancy Outfit Kostümbildnerin 
Johnny Icepick lokaler Bergführer, jung und sehr charmant 
Jim, Tim, Wim Bodyguards von Naomi Smilewell, können auch 

als Lina, Nina, Tina besetzt werden 
Helen Noble Schauspielerin, gegen fünfzig, spielt im Film 

Lady Victoria Aircastle 
Richard Peacock Schauspieler, gegen sechzig, spielt im Film Lord 

George Aircastle 
Wendy Saremaster Maskenbildnerin 
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Lynn Sharptongue Anwältin der Schriftstellerin Gret Snow-Högerli 
Eddy, Freddy, Teddy Kamera-Assistenten, können auch als Dora, 

Lora, Nora besetzt werden 
Gret Snow-Högerli Autorin des Buchs über den legendären 

Schweizer Bergführer Edward Feuz junior 
Neil Bluffjump Stuntman für Tom Dizzy 
 
Die Szenen sind so angelegt, dass die Rollen der Kostümbildnerin 
Nancy Outfit, der Anwältin Lynn Sharptongue und der Schriftstellerin 
Gret Snow-Högerli von der gleichen Schauspielerin, die Rollen von 
Filmschauspieler Richard Peacock, Kameramann Toby Viewfinder und 
Stuntman Neil Bluffjump vom gleichen Schauspieler gespielt werden 
können. Falls sich die Rollen der Bodyguards (Szene 6) und der 
Kamera-Assistenten (Szene 9) nicht besetzen lassen, können diese 
Szenen gestrichen werden. 
 

Ort 

Glacier Park in den kanadischen Rockies, British 
Columbia, in der Nähe von Golden. 
 
Zeit 

Gegenwart (2003); das Film-Projekt spielt im Jahr 1908. 
 
Bild 

Der rustikale Cheminée-Raum des Hotels Glacier House 
um 1908, für Film-Aufnahmen nachgebaut; noch unfertig. 
Eine Tür im Hintergrund, je eine Tür links und rechts. In 
einer Ecke hat sich Filmregisseur Oscar Wingold ein 
provisorisches kleines Büro eingerichtet. 
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Szenenwechsel/Musik 

Die Szenenwechsel finden bei offener Bühne statt. Es 
kann dabei gehandorgelt, Alphorn geblasen und gejodelt 
werden. Vielleicht begleitet eine Band das Ensemble beim 
Singen der im Anhang beigefügten Songtexte. Diese 
können nach eigenen Vorstellungen eingesetzt werden. 
 
 
Für geschichtlich Interessierte gibt eine historische Notiz 
nähere Auskunft über die legendären "Swiss Guides" in 
den Rocky Mountains. Diese wird auf Verlangen mit dem 
Rollensatz geliefert. 
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1. Szene 

Der nachgebaute Cheminée-Raum des  Hotels 
Glacier House, mit Sofa und Polstersesseln. An den 
Wänden Bergbilder, ein dekorativ platziertes 
Kletterseil mit Eispickel und Steigeisen. Noch fehlen 
die bestellten Jagdtrophäen und der Edelweissstrauss. 
In einer Ecke sitzt hinter einem Stapel Papier und 
einer leeren Vase Oscar Wingold an seinem 
Schreibtisch. Über ihm hängt eine Kuhglocke; der 
Klöppel lässt sich mit einer Schnur vom Tisch aus 
schwingen. 

Wingold wühlt mit einer Hand in seinen Papieren, bedient mit 
der andern die Kuhglocke. 

Readymix tritt sofort durch die rechte Tür. Maestro? 
Wingold ohne aufzuschauen. E dopplete Espresso! 
Readymix Sure, Maestro! Sie schwebt ab. 
Wingold wühlt weiter in seinen Papieren. Wo zum Gugger isch 

die Vertragskopie? Es klopft an der rechten Tür. 
Wingold zu sich. Däm Dizzy wirden i d Chuttle putze! 
Laut. Yne! Richtet sich auf, fährt sich durch die 
Mähne. 

Readymix tritt mit einem Tablett mit Tasse, Löffelchen, 
Zuckergefäss und einer geheimnisvollen orienta 
lischen Dose ein. 

Wingold knurrend. Was heit de Dir hie z sueche, Readymix?! I 
ha nech nid glütet! 

Readymix Aber Dir heit doch vori grad... 
Wingold Was bringet Dir mer da? 
Readymix Der dopplet Espresso, wo Dir vori... 
Wingold E dopplete Espresso? Gar kei schlächti Idee, 

Readymix! Chöit ne dahäre stelle. Er schiebt den 
Papierstapel etwas zur Seite. 

Readymix stellt alles auf den Schreibtisch. Zwöidreiviertel? 
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Wingold Zwöidreiviertel. 
Readymix streut zweidreiviertel Löffelchen Zucker in die Tasse. 

Mit oder ohni Special Effect? 
Wingold Mit! 
Readymix entnimmt der orientalischen Dose ein braunes 

Pulver, das sie ebenfalls in die Tasse gibt. Guet so, 
Maestro? 

Wingold No nes Pryseli! I cha hütt Morge gar nid gnue Power 
ha! 

Readymix streut noch einmal vom braunen Pulver in die Tasse, 
rührt um. Es klopft an der linken Tür. 

Wingold nimmt einen Schluck, lehnt sich zurück, schliesst die 
Augen, reisst sie gross wieder auf, schiesst vom Sessel 
hoch, tritt vor den Schreibtisch, schüttelt die 
Löwenmähne. Wummm! Es klopft wieder. Zu 
Readymix. Dir chöit ne ynela! Er nimmt einen zweiten 
Schluck. 

Readymix Sofort, Maestro! Sie macht einen Schritt auf die Tür 
zu, dreht sich wieder um und beobachtet Wingold. 

Wingold schliesst die Augen, wird von einem heftigen inneren 
Beben geschüttelt, sperrt die Augen wieder auf. 
Wuhuhummm! - Was machet de Dir no da, 
Readymix?! 

Readymix schluckt leer. I... i bi dra, ne ynezhole. Es klopft 
wieder. Sie geht zur Tür, ohne sie zu öffnen, ihren 
Blick immer noch auf Wingold geheftet. 

Wingold nimmt einen dritten Schluck, schliesst die Augen, 
erstarrt zur Säule, öffnet die Augen langsam wieder, 
atmet dazu tief ein, steckt die Hände in die 
Hosentaschen und stösst plötzlich einen gewaltigen 
Jodeljauchzer aus. Joholoduhuuu! Er fährt sich mit 
beiden Händen durch die Löwenmähne und setzt sich 
wieder hinter seinen Schreibtisch. Es klopft zum 
dritten Mal. Uf was wartet Dir no, Readymix?! 
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Readymix öffnet die linke Tür. Der Maestro erwartet nech, Herr 
Dizzy. 

Dizzy Beschte Dank, Miss Readymix. 
Readymix schlängelt sich an Dizzy vorbei hinaus. 
Dizzy betritt den Raum kaugummikauend von sich selbst 

überzeugt. Tag, Maestro. Er lässt sich lässig in einen 
Sessel fallen. 

Wingold kühl. Herr Dizzy... Er durchsucht einmal mehr seine 
Papiere. 

Dizzy nonchalant. Tom, eifach Tom. Für alli Reschissöre, 
wo mit mer zämenarbeite, bin i ganz eifach der Tom. 
Er strahlt wie auf einer Zahnpasta-Reklame. 

Wingold überhört das freundschaftliche Angebot, zieht ein 
paar aneinandergeheftete Blätter hervor. Da hei mer 
nech äntlech, Herr Dizzy! 

Dizzy versucht es noch einmal mit lässigem Charme. Wie 
gseit, schlicht und eifach... 

Wingold ungerührt. Herr Dizzy, was steit da im Abschnitt elf 
vo üsem Vertrag? Er zitiert. Ein Stuntman wird nur in 
Szenen eingesetzt, die bergsteigerisches Können 
verlangen. 

Dizzy verunsichert. Das isch äbe ne Ermässensfrag, Maestro. 
I myne Ouge... 

Wingold scharf. Es geit hie nid um Öji Ouge, Herr Dizzy, es 
geit um Öji Chnöi, die dörfe nid scho am chlynschte 
Högerli weich wärde, schlicht und eifach nid! 

Dizzy plötzlich ziemlich hilflos. Ds Problem sy nid myni 
Chnöi, Maestro, ds Problem isch my Partnerin. 

Wingold Chömet mer nid mit settigem Chabis, Dizzy! Wen 
öpper bi de Probe nid einisch het mit de Wimpere 
zuckt, o am Rand vo dere Felsplatte nid, de isch es d 
Naomi Smilewell gsi! 

Dizzy Das isch es ja grad, Maestro, die Frou gseht überhoupt 
kei Gfahr, u das... wie söll i säge... d Angscht um sie, 
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die Angscht isch es, wo mir eso i d Chnöi fahrt. U das 
han i bim Underschrybe vom Vertrag nid chönne ahne. 

Wingold Aber i ahne derfür umso dütlecher, was das für Öji 
Gaasche chönnti bedüte, Mister Dizzy! Er steht auf 
und stellt die leere Vase aufs Kaffee-Tablett. Herr 
Dizzy, aagno, dä Tisch isch e Felsplatte u Dir als der 
Mountain King Ed Feuz stöht da druffe wie uf eme 
Podescht... Er fegt mit einer Handbewegung alles 
Papier vom Schreibtisch. 

Dizzy schaut dem Maestro irritiert zu. 
Wingold ungeduldig. Uf was wartet Dir no, Mister Dizzy?! Los, 

uf dä Felse ufe mit nech! 
Dizzy geht zögernd zum Tisch. 
Wingold I mues nech doch nid öppe a ds Seili näh?! 
Dizzy kleinlaut. Dir meinet würklech? 
Wingold Gar nüt meinen i! I wott Öich jitz uf däm Tisch gseh 

stah, u zwar a der üsserschte Kante! 
Dizzy klettert umständlich auf den Tisch, richtet sich 

vorsichtig auf, wischt sich den Schweiss von der 
Stirn. 

Wingold schaut ihm kopfschüttelnd zu. Da git's nume eis: es 
alpinogens Training mit üsem fachleche Berater u Star-
Bärgfüehrer Johnny Icepick! Durch die rechte Tür 
dringen die Stimmen von Smilewell, Shockproof und 
Readymix. 

Smilewell Das interessiert mi überhoupt nid, wie Dir Öje Vertrag 
interpretieret, Miss Shockproof! Für mi zellt einzig und 
allei... 

Shockproof Das wärde mir jitz grad gseh, ob Öich das nid 
interessiert, Miss Smilewell! 

Dizzy schiebt ängstlich einen Fuss nach vorn. I gloube, i 
schaffe's ohni ds fotogene Training vo däm Mister 
Icepig... 
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Readymix Bitte, myni Dame, bitte! Der Maestro het e wichtigi 
Besprächig, da chöit Dir doch nid eifach eso... 

Smilewell Säget ihm, es sygi absolut dringend! Die Frag müessi 
no vor de nächschte Probeufnahme klärt sy! 

Wingold Stärneföifi! Was isch das für ne Meis dert usse? Er 
bimmelt genervt mit der Kuhglocke. Zu Dizzy. A die 
üsserschti Kante, han i gseit! 

Dizzy schiebt ängstlich einen Fuss nach vorn, kämpft um 
sein Gleichgewicht. 

Readymix reisst aufgeregt die Tür auf. Maestro, d Miss 
Smilewell u d Miss Shockproof... i ha ne klipp und klar 
gseit, dass Dir jitz under keine Umständ... Sie wird von 
den beiden jungen Damen übertönt, denen sie tapfer 
den Zutritt verwehrt. 

Smilewell unter der Tür zu Schockproof. Das isch mir nämlech 
komplett schnorz, was Dir nech under Öjem Job 
vorgstellt heit. I spile settigi Szene sälber, Punkt 
Schluss! 

Shockproof Das wärde mer jitz de grad ghöre, was der Maestro zu 
Öjre chindische Zwängerei meint. 

Smilewell Nähmet das gschyder sofort zrügg, Miss Shockproof, 
süsch... Sie schiebt Readymix zur Seite und stürmt, 
von Shockproof gefolgt, in den Raum. 

Readymix verzweifelt. I ha's versuecht, Maestro, i ha alles 
versuecht... Sie zieht sich zurück. 

Shockproof Maestro! D Miss Smilewell meint... 
Smilewell gleichzeitig mit Shockproof. Maestro! D Schock... i 

meine, d Miss Shockproof wott... 
Wingold geht auf die beiden Damen zu, fährt sich dabei von 

hinten durch die Haare, so dass sich die Mähne 
sträubt, und brüllt los. Was fallt Öich eigentlech y, 
myni Dame?! Mi zmitts ire wichtige Besprächig z 
störe! 
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Smilewell entdeckt Dizzy auf dem Tisch balancierend, vergisst 
kurz ihren Zorn und lacht los. Tom, du? Hesch es 
offebar höch im Sinn! 

Dizzy dreht sich beschämt ab. 
Shockproof kann bei diesem Anblick ein Lachen auch nicht 

unterdrücken. 
Wingold wendet sich abrupt um. Was zum Gugger machet de 

Dir geng no dert obe?! 
Dizzy I... Dir... Dir heit ja wölle... 
Wingold Abe! Sofort abe mit nech! 
Dizzy steigt ungelenk vom Tisch und verschwindet dahinter. 
Wingold wieder zu Smilewell und Shockproof. U Dir, myni 

Dame... 
Smilewell setzt ihr charmantestes Lächeln auf. Ja, Maestro? 
Shockproof bemüht sich, ebenso einnehmend zu wirken. Maestro? 
Wingold erliegt kurz dem doppelten Charme, streicht sich die 

Mähne wieder glatt, in milderem Ton. Dir heit also es 
Problem? 

Shockproof Richtig, Maestro, es grosses Problem! 
Smilewell Säge mer, es mittlers. 
Shockproof wirft Smilewell einen erbosten Blick zu. Es grosses, 

sogar ganz es grosses! 
Wingold schaut auf die Uhr. Für es ganz grosses han i hütt 

leider kei Zyt! 
Smilewell zischt Shockproof an. Bravo! 
Shockproof zischt zurück. Sälber bravo! 
Wingold Am beschte machet Dir mit der Miss Readymix e nöie 

Termin ab. Uf Wiederluege, die Dame! Smilewell und 
Shockproof bleiben unschlüssig stehen. 

Shockproof Also ganz eso gross isch das Problem de doch o wieder 
nid. 

Wingold zieht Luft ein, sträubt die Mähne, schnaubt. Uf 
Wiederluege, han i gseit! Er wendet sich ab. 
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Smilewell rasch. De also uf morn, Maestro! 
Shockproof Nüt für unguet, Maestro! Sie geht mit Smilewell ab. 
Smilewell bevor sie die Tür öffnet zu Shockproof. So chunt's use, 

we me us ere Mugge en Elefant macht! 
Shockproof giftig. Für mi isch es en Elefant! 
Wingold suchend. Mister Dizzy?! 
Dizzy immer noch unter dem Schreibtisch in Deckung. Ja, 

Maestro? 
Wingold Was heit de Dir dert z sueche? 
Dizzy I bi am Schuebinde. 
Wingold Chömet sofort füre! 
Dizzy Jawohl, Maestro. Er schlägt sich den Kopf am Tisch 

an, jault auf, erhebt sich schwankend, hält sich den 
Kopf. 

Wingold Tönt Öje Chopf immer eso hohl? 
Dizzy taumelt stöhnend zum Sofa, lässt sich fallen. 
Wingold Kei Show, Mister Dizzy, bitte kei billigi Show! 
Dizzy bleibt stumm liegen. 
Wingold stellt sich wie ein Ringrichter neben Dizzy. I zelle uf 

zäh, Mister Dizzy. We Dir uf zäh nid dusse syt, spilt 
öpper anders der Rocky Mountain King, das chan i 
nech garantiere! - Eis, zwöi, drü, vier, füf, sächs, sibe... 

Dizzy schiesst vom Sofa auf die mittlere Tür zu. 
Wingold erschrocken. Nid dert düre, dert hinde het's geng no 

nes Loch! 
Dizzy reagiert nicht, reisst die Tür auf, schlägt sie hinter 

sich zu. Das dumpfe Geräusch eines aufschlagenden 
Körpers. 

Wingold greift sich an den Kopf. E totali Fählbsetzig, dä Dizzy! 
Myni Närve, myni arme Närve! Er lässt sich hinter 
dem Schreibtisch auf seinen Sessel fallen, zieht eine 
Vitaminpräparat-Flasche mit überklebter Original- 
Etikette hervor, setzt sie an, schüttelt sich mit 
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entsetztem Blick. Gift! Er greift sich an den Hals, den 
Magen, das Herz. I bi vergiftet! Er kippt vornüber auf 
den Schreibtisch, bleibt für einige Augenblicke reglos 
und stumm liegen, dann: Komisch... i... i... irgendwie 
han i ds Gfüehl, i sygi geng no am Läbe... 
Blackout. 
 
 
2. Szene 

Cheminée-Raum des Hotels Glacier House 
unverändert wie in Szene 1. Wingold tritt mit Blowup 
durch die linke Tür, bereits in ein Interview 
verwickelt. 

Blowup mit Umhängetasche, Tonbandgerät und Kamera 
ausgerüstet.. Das wird yschla wie ne Bombe: 
Giftanschlag auf Star-Regisseur Wingold! 

Wingold Also würklechs Gift isch es ja offebar nid gsi. Aber 
gruusig bitter! 

Blowup Das het kei Yfluss uf d Schlagzyle. Der Labor-Bricht 
vor Polizei chöi mer später nachelifere. Jitz schnäll ds 
Foto, we's nech rächt isch, Maestro! 

Wingold setzt sich an den Schreibtisch, kippt vornüber. Guet 
eso, Blowup? 

Blowup Sehr guet, Maestro! We mer jitz no d Fläsche näbe 
Öich chöi stelle... 

Wingold richtet sich auf. Die han i nümm, die isch bir Polizei. 
Blowup Han i mer ddänkt u sälber eini mitbracht. Er zieht eine 

Vitaminpräparat-Flasche aus seiner Umhängetasche. 
MULTIPUNCH 14, wie Dir mer's am Telefon verzellt 
heit. D Etiggette, wo der Täter ufkläbt het, han i 
rekonschtruiert: ED FEUZES ORIGINAL ROCKY 
MOUNTAIN BITTER. Er stellt die Flasche so neben 
Wingold, dass die Etikette gut sichtbar ist. 
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Wingold Blowup, Öich cha me bruuche! Er kippt vornüber auf 
den Tisch. 

Blowup fotografiert. Danke, Maestro! Es ergryfends Bild! 
Wingold richtet sich wieder auf. 
Blowup verändert den Standort. Vilecht no einisch vo däm 

Blickwinkel uus, we's nech nüüt usmacht?! 
Wingold kippt noch einmal vornüber. 
Blowup fotografiert. No besser! Gryft ächt a ds Härz! 
Wingold steht auf und stellt sich neben Blowup. Blowup, you 

are the Stygg on the Röschti! Er klopft Blowup so 
kräftig auf die Schulter, dass dieser kurz Schlagseite 
bekommt. 

Blowup Der... der wie bitte, Maestro? 
Wingold Das isch Swiss German, Blowup, fasch nid z übersetze. 

Bedütet so öppis wie der Superman uf ere Schwyzer 
Härdöpfel-Spezialität. 

Blowup perplex. Aha? 
Wingold Der Ed Feuz söll das vomene änglische Alpinischt gseit 

ha: Dä Maa chöm sech vor wie the Stygg on the 
Röschti. Chunt i mym Drähibuech vor, just a touch of 
original Swiss German. Macht sech guet, oder?! 

Blowup Sehr guet, Maestro, absolut super! The Stygg on the.. 
the... wie scho nume? 

Wingold The Röschti. Er weist Blowup mit einer 
Handbewegung den Weg zur mittleren Tür. See you 
tomorrow, Blowup! 

Blowup Am drü, Maestro, am Punkt drü. Er tritt durch die 
mittlere Tür hinaus, schliesst sie hinter sich. 

Wingold wendet sich wieder seinem Arbeitsplatz zu, bleibt 
abrupt stehen, greift sich an den Kopf. O Gott, ds 
Loch! Er macht einen Sprung zurück zur Tür. Es 
klopft. Verblüfft. Yne! 

Blowup öffnet die Tür ohne einzutreten. Sorry, Maestro, dass i 
no einisch störe! 
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Wingold erleichtert. Keis Problem, Blowup, keis Problem. 
Chömet yne! Er zerrt Blowup in den Raum, schliesst 
die Tür. 

Blowup Nume no churz. I ha vori e ganz wichtigi Frag 
vergässe: Heit Dir pärsönlech e Verdacht? 

Wingold schiebt Blowup mit sanftem Druck zur linken Tür. I 
wett mi da derzue no nid üssere. 

Blowup De darf i also schrybe: Obwohl Filmregisseur Wingold 
einen dringenden Verdacht hegt, schweigt er sich 
darüber aus, um den polizeilichen Untersuchungen 
nicht vorzugreifen. 

Wingold Sehr guet formuliert, Blowup, ächt subtil. Er öffnet die 
linke Tür. Mir gsehn is morn wieder! 

Blowup Wie abgmacht am drü. All the best, Maestro, all the 
alleribest! Er schliesst hinter sich die Tür. 

Wingold geht an seinen Schreibtisch zurück. Durch die 
mittlere Tür ist Toby Viewfinders Sturz, Aufschrei 
und Stöhnen zu hören. 

Wingold starrt entgeistert auf die mittlere Tür, bimmelt mit der 
Kuhglocke. 

Readymix tritt durch die rechte Tür. Maestro? 
Wingold Öppis tönt komisch vo dert hinde. Göht schnäll ga 

luege! 
Readymix hört das Stöhnen. Erschrocken. Ja... jawohl, Maestro. 

Sie öffnet ängstlich die Tür. Kameramann Viewfinder 
krabbelt arg mitgenommen an Readymix vorbei in 
den Raum. 

Wingold Dir, Viewfinder? 
Viewfinder richtet sich mühsam auf. Stossweise. I... i ha ddänkt... 

i chömi... chömi grad uf diräktischem Wäg... Er greift 
sich an die Schulter, stöhnt auf. 

Wingold Dir gseht ganz derna uus! 
Viewfinder D Linse... d Linse vo üsne Kameras... öpper het uf alli 

Linse Smily-Stickers kläbt! 
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Wingold schiesst hoch, ringt nach Luft, läutet mit der 
Kuhglocke Sturm. Sabotasche! Polizei! Hie sy 
Sabotöre am Wärch! Holet sofort d Polizei! 
Blackout. 
 
 
Szene 3 

Cheminée-Raum des Hotels Glacier House. 
Ausstattungschef Rex Junkmeier, mit Halskette, 
Armreif und Fingerringen geschmückt, stellt einen 
künstlichen Edelweiss-Strauss in die Vase auf 
Wingolds Schreibtisch. Die Blumen sind viel grösser 
als in natura. Die exzentrisch grell gekleidete 
Kostümbildnerin Nancy Outfit hält mehrere 
Stoffmuster gegen das Sofa, die Sessel und die 
Wände, überprüft die Wirkung und macht sich 
Notizen. 

Junkmeier Der Maestro isch ja scho nach dere gspässige Gift-
Gschicht gsi wie nes Pulverfass. Aber syt dene blöde 
Linsegrinser-Chläber louft er umenand wie ne Ladig 
Dynamit. Chuum macht me nes Müxli, expodiert er! Er 
parodiert Wingold, plustert sich auf, legt los. Herr 
Usstattigschef Junkmeier, es isch o mir klar, dass i de 
Rockies keiner Edelwyss wachse! Mir gö dervo uus, 
dass der Ed Feuz die Blueme us der Schwyz mitbracht 
het. Es geit da äbe um meh als eifach es Buggee, Herr 
Junkmeier, es geit um enes Symbol. Nid wäge nüüt hei 
d Schwyzer Bärgfüehrer ihri Sidlig in Golden 
"Edelweiss Village" touft! Ds Edelwyss isch ds 
Sinnbild vo ihrem Heiweh. Kapiert, Mister 
Junkmeier?! U drum dörfe sie i üsem Film o grösser sy 
als in natura. Wil sie es Symbol sy! Kapiert, Mister 
Junkmeier, es Symbol?! Er wendet sich an Outfit. 
Was git's da z grinse, Missis Outfit? Dir würdet 
gschyder äntlech emal begryffe, dass ds Aabechleid vor 
Lady Aircastle mit em ganze Interieur mues 
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harmoniere! Capito, Frou Kostümbildnerin? Er lässt 
sich mit einem tiefen Seufzer in Wingolds Sessel 
fallen. 

Outfit spielt mit. Capito, Maestro, i ha's längscht begriffe! 
Aber wie söll i das mache, we d Jagdtrophäe a de 
Wänd geng no fähle? 

Junkmeier wendet sich von Outfit ab. Miss Readymix! 
Outfit ändert sofort ihren Standort, imitiert jetzt Readymix. 

Ja, Maestro?! 
Junkmeier Holet mer nullkommablitz der Junkmeier häre! We dä 

nid sofort der Elchchopf u ds Grizzlyfäll organisiert... 
Es klopft an der linken Tür. Nume yne! Er erschrickt 
über den eigenen Mut und taucht blitzartig unter. 

Outfit versucht sich zur rechten Tür zu retten, während 
Shockproof und Smilewell in den Raum stürzen. 

Shockproof Maestro, i bi nech eso dankbar, dass Dir Öji 
choschtbari Zyt... 

Smilewell gleichzeitig. I bi ächt froh, Maestro, dass Dir üüs... 
Beide Damen starren auf den leeren Sessel und 
verstummen. 

Outfit Die Dame wünsche? Smilewell und Shockproof 
fahren herum. 

Smilewell Dir, Missis Outfit? 
Shockproof Das isch doch vori nid Öji Stimm gsi?! 
Junkmeier taucht hinter dem Schreibtisch auf, setzt sich wieder 

in den Sessel und spielt den Maestro. Wo drückt der 
Schue, myni Dame? 

Shockproof echt schockiert. Das isch... also Herr Skunkmeier, we 
das der Maestro... 

Junkmeier Junkmeier, Miss Shockgoof, my wärt Name isch nid 
Skunkmeier, sondern Junkmeier! 
Outfit und Smilewell haben ihren Spass an diesem 
Scharmützel. 

Shockproof Goof?! Heit Dir Shockgoof gseit?! 
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Junkmeier fährt sich maestromässig von hinten durchs Haar, 
brüllt los. Wen öpper hie Frage stellt, bin i`s! - Süsch 
no ne Frag? 

Shockproof schweigt perplex. 
Junkmeier bimmelt mit der Kuhglocke. 
Outfit Ja, Maestro?! 
Readymix tritt durch die rechte Tür. Ja, Maestro? 
Outfit beschäftigt sich sofort sehr intensiv mit ihren 

Stoffmustern. 
Junkmeier schiesst vom Sessel hoch. 
Smilewell unterdrückt krampfhaft ein Lachen und wird dabei 

von einem heftigen Schluckauf gepackt. 
Shockproof schnappt nach Luft und bekommt prompt ebenfalls 

einen Schluckauf. 
Junkmeier schaut sich suchend um. Eh, wo isch jitz der Maestro 

häre? Er isch doch vori no grad da gsi! Durch die 
mittlere Tür ist ein heftiges Poltern zu hören. Alle 
fahren zusammen. 

Wingold brüllt durch die immer noch geschlossene Tür. Geng 
no nes Loch! Däm Junkmeier drähien i der Hals um! 
Blackout. 
 
Szene 4 

Cheminée-Raum des Hotels Glacier House, in der 
Mitte ein kleines Podest mit einem Geländer, das sich 
leicht entfernen lässt. Auf dem Boden davor liegt 
verkrampft auf einer Camping-Matratze Tom Dizzy. 
Neben ihm steht, bergsonnengebräunt und im 
Alpinisten-Outfit, Johnny Icepick. 

Icepick Ganz ruehig und entspannt, Mister Dizzy. 
Dizzy Ja... jawohl, Mister Icepick. Er verkrampft sich noch 

mehr. 
Icepick Stellet nech vor, Dir syget e Felsblock! 
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Dizzy E Felsblock... Er beginnt zu schlottern. 
Icepick E Felsblock, nid e Steischlag! 
Dizzy Nid e Steischlag... dä... dä heit Dir guet bracht, Mister 

Icepick! 
Icepick Johnny, vo jitz aa eifach Johnny. Wie richtigi 

Bärgkamerade. Er beugt sich über Dizzy und reicht 
ihm die Hand. 

Dizzy packt beidhändig Icepicks Hand, klammert sich 
daran fest. Freut mi, Johnny, freut mi sehr. Ja, wie 
richtigi Bärgkamerade! I... i bi der Tom. 

Icepick versucht, seine Hand freizubekommen; beschwörend. 
Ganz ruehig und entspannt, Tom! Schwär u sicher 
ligsch du uf em Bode wie ne Felsblock. Du gspürsch, 
wie du langsam e Teil wirsch vo dene Bärge... 

Dizzy entspannt sich zusehends, lässt Icepicks Hand los. 
Icepick Du gspürsch, wie die Bärgrueh, die Stilli di dür u dür 

erfüllt... 
Dizzy beginnt zu schnarchen. 

Hinter der mittleren Tür geht ein lautes Hämmern 
los. 

Icepick Himmelstärnebärg! Er läuft zur mittleren Tür. 
Dizzy schiesst hoch, taumelt, sinkt um. 
Icepick Wele Hornochs mues usgrächnet jitz... ? Er reisst die 

Tür auf, ruft hinaus. Syt Dir vom Elch tschupet?! 
Junkmeier unsichtbar. Sorry, Maestro, very sorry! Nume no zwe, 

drei Schläg, u de isch das Loch zuegnaglet. 
Icepick maestrohaft. Okay, Junkmeier, aber nachhär isch 

Rueh, capito, absoluti Rueh! 
Junkmeier Capito, Maestro, absolutly capito! 
Icepick knallt die Tür zu, klopft sich schmunzelnd auf die 

Schulter. Guet gmacht, Maestro! Er erblickt den 
hingesunkenen Dizzy, wirft sich erschrocken neben 
ihn. Tom! Isch dir nid guet, Tom?! Er fühlt Dizzys 
Puls, schaut dazu auf seine Uhr. 
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Junkmeier hämmert im Rhythmus von Herzschlägen. 
Icepick zählt die Schläge halblaut. Eis... zwöi... drü... vier... 
Junkmeier setzt mit Hämmern aus. 
Icepick wartet beunruhigt auf den nächsten Schlag. Geng no 

vier... 
Junkmeier schlägt noch einmal zu und jault auf. Uiiioiauaaa! 

Voll uf e Finger! Er entfernt sich stöhnend. 
Dizzy erhebt sich wie in Trance, geht langsam auf das 

Podest zu; mit entrücktem Blick und seltsam dumpfer 
Stimme. I bi voll vo dere Bärgrueh, dere Stilli... 

Icepick schaut ihm zuerst verdutzt, dann begeistert zu. 
Wunderbar, Tom! Grossartig! Dy Schritt isch sicher 
wie dä vore Bärggeiss! 

Dizzy besteigt mit schlafwandlerischer Sicherheit das 
Podest. 

Icepick Frei u stolz steisch du uf em Gipfel wie der Eduard 
Feuz! Er entfernt das Geländer. 

Dizzy richtet sich auf wie ein Bergsteiger-Denkmal. 
Icepick E chräftige Bärgwind spilt mit dyne Haar... 
Dizzy fährt sich mit der Hand durch seine Haare. 
Icepick Tief under dir kreist en Adler... 
Dizzy beugt sich über den Podestrand, reisst entsetzt die 

Augen auf. En Adler, tief under mir?! Er versucht, 
sich am Geländer zu halten, stellt fest, dass es nicht 
mehr vorhanden ist. Seine Knie beginnen zu 
schlottern. Johnny, gäll, du lasch mi nid im Stich! Mir 
sy doch Bärgkamerade! 

Icepick Natürlech sy mer das, Tom! Er steigt zu ihm aufs 
Podest, legt ihm den Arm um die Schultern. Original 
Rocky Mountain Bärgkamerade! 
Ein Rockymountainglühen taucht die Szene in 
herzerwärmendes Licht. 
Blackout. 
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Szene 5 

Cheminée-Raum des Hotels Glacier House. Das 
Trainingspodest ist verschwunden. Wingold tigert, 
das Handy am Ohr, im Raum auf und ab. 

Wingold ins Handy. "Perfider Anschlag auf Kameras" tönt sehr 
guet, Blowup, ächt dramatisch! 

Readymix öffnet sachte die linke Tür, flüstert. Maestro, d Miss 
Smilewell wäri de da. 

Wingold nimmt das Handy vom Ohr; zu Readymix. Si cha 
ynecho. Wieder ins Handy. Sorry, i bi underbroche 
worde. Also? 

Readymix führt Smilewell in den Raum. 
Wingold nickt Smilewell zu, bietet ihr mit einer Hand-

bewegung einen Platz auf dem Sofa an. 
Smilewell setzt sich ohne das leiseste Lächeln. 
Wingold ins Handy. Isch eso vielecht doch grad e chli starch 

formuliert. Wie wär's mit: Es ist nicht auszuschliessen, 
dass die Täterschaft von der neidvollen Konkurrenz...? 
Eigentlech heit Dir Rächt, Blowup, warum nid grad 
voll uf e Busch chlopfe... Sorry, würklech sorry, aber i 
mues jitz abbräche, e wichtigi Besprächig... Genau... 
Machen i... See you, Blowup! Er schaltet das Handy 
aus, steckt es ein, geht auf Smilewell zu. Miss 
Smilewell, i bi überzügt, dass mir e Lösig chöi finde, 
wo sowohl für Öich wie für d Miss Shockproof 
akzeptabel isch. Er setzt sich ebenfalls aufs Sofa. 

Smilewell Mister Wingo... eh... Maestro, i ha die Rolle aagno, 
wil... 

Wingold rückt näher an Smilewell heran, streckt ihr die Hand 
hin. Oscar. Für ne Star wie Dir bin i under vier Ouge 
eifach der Oscar. 

Smilewell überhört und übersieht das freundschaftliche 
Angebot. I ha die Rolle aagno, wil i müglechscht alli 
spektakuläre Bärgszene sälber möchti spile. 
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Wingold rückt mit ausgestreckter Hand noch näher an 
Smilewell heran. Wie gseit, für die paar wenige Stars, 
won i müglechscht äng mit ne zämenarbeite, bin i 
under vier Ouge schlicht und eifach der Oscar. 

Smilewell drückt kurz Wingolds Hand. Fröit mi. U für die 
Reschissöre, wo müglechscht äng mit mer wei 
zämenarbeite, blyben i eifach d Miss Smilewell! Sie 
steht dezidiert auf. 

Wingold starrt Smilewell wie aus allen Wolken gefallen an. 
Smilewell zornig. I mym Vertrag steit, i dörfi läbesgfährlechi 

Szene us versicherigstechnische Gründ nid sälber spile. 
Läbesgfährlechi, Mister Maestro! I ha i däm ganze 
Drähibuech nüüt Läbesgfährlechs entdeckt! 

Wingold findet seine gewohnte Vehemenz wieder, schiesst 
hoch und braust los. Miss Smilewell, i myre ganze 
länge Karriere isch mir no nie öpper uf die Art... 
Durch die rechte Tür ist ein Aufschrei von Readymix 
zu hören. 

Readymix Um Himmelswille, Missis Schockproof! Sie reisst die 
Tür auf, wankt verstört herein. Maestro, d Miss 
Shock... Shock... Shock... Shock... Sie sinkt immer 
leiser werdend um. 

Shockproof taumelt mit einer grossen blutenden Wunde auf der 
Stirn herein. 

Smilewell Das... das darf nid wahr sy, Miss Schockproof, das isch 
ja furchtbar! 

Wingold I ha nech doch dütlech gseit, Dir söllet keiner unnötige 
Risike yga, han i öppe nid?! Er bimmelt Sturm. Miss 
Readymix! 

Smilewell weist mit der Hand auf die ohnmächtige Readymix. 
Wingold wirft einen Blick auf Readymix. U die weiss o nüüt 

Gschyders, als am Bode z lige! Er stürzt auf die 
mittlere Tür zu, stoppt. Das Loch isch sicher geng no 
nid gflickt! Er stürmt zur linken Tür hinaus. Dokter 
Facelift! Holet sofort der Dokter Facelift! 
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Smilewell zieht ein Taschentuch hervor, streckt es Shockproof 
hin. We Dir ds Bluet e chli wettet abtupfe... 

Shockproof lächelt vielsagend. Dir meinet d Schminki, Miss 
Smilewell. 

Smilewell D... d Schminki? 
Shockproof hält Smilewell den Kopf hin. Gället, d Wendy 

Scaremaster chunt druus?! 
Smilewell D Wendy Scaremaster? 
Shockproof Die nöji Maskebildnerin. 
Smilewell De isch das alles nume...? We das der Wingold 

vernimmt! Das git es... 
Shockproof Es Affetheater, i weiss. Aber dä Herr isch mir geschter 

eso blöd verbycho! 
Smilewell Mir isch er vori o wieder voll uf e Wecker! Sie schaut 

sich Shockproofs Wunde noch einmal an, lacht 
erleichtert auf. Super, Miss Shockproof, das heit Dir 
ächt super gmacht! Aber jitz verschwinde mer gschyder 
uf diräktischtem Wäg! Sie gehen durch die mittlere 
Tür ab. 

Readymix taucht aus ihrer Ohnmacht auf, schaut sich verwirrt 
um. Maestro? Maestro?! Sie geht zur Kuhglocke und 
läutet Sturm. 

Wingold reisst die linke Tür auf, mit entgeistertem Blick. Miss 
Readymix?! 

Readymix greift sich an die Stirn. E dopplete Espresso, bitte! Mit 
Special Effect! 
Blackout. 
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Szene 6 

Cheminée-Raum des Hotels Glacier House. Wingold 
sitzt am Arbeitstisch. 

Wingold schaut auf seine Uhr, trommelt nervös mit den 
Fingern auf den Tisch. We das ybbildete Tüpfi vo 
Smilewell nid nullkommaougeblicklech erschynt... Er 
lockert den Kragen, fächelt sich mit einem Notizblock 
Luft ins Gesicht. Es klopft an der rechten Tür. Yne! 

Readymix tritt mit einer Flasche MULTIPUNCH 14 
Vitaminpräparat ein. Der Apoteegger vo Golden het's 
vori höchschtpärsönlech bbracht. Er lat nech beschtens 
la grüesse u findet ds MULTIPUNCH 14 sälber o ds 
beschte Vitaminpräparat, wo... 

Wingold Heit Dir d Smilewell gseh? 
Readymix Nei, Maestro. Wettet Dir grad es Schlückli? 
Wingold Eso ne Frächheit! 
Readymix fährt erschrocken zurück. I... i... i ha nume ddänkt, es 

chönnti nech guet tue, i... 
Wingold Füf Minute z spät! 
Readymix den Tränen nahe. Aber der Apoteegger isch ersch grad 

vori... 
Wingold Nid dä! Das arrogante Beeri vo Smilewell! Die cha 

sech uf öppis gfasst mache! 
Readymix mit einem erleichterten Seufzer. Sorry, Maestro, i ha 

scho Angscht gha... Es klopft gleichzeitig an allen drei 
Türen. 

Wingold baut sich hinter dem Schreibtisch auf. Yne! Die drei 
Türen gehen synchron auf. Jim tritt als Boxer, Tim 
als Karate- und Wim als Kung-Fu-Kämpfer ein. 

Readymix stösst einen Entsetzensschrei aus. 
Wingold schluckt zweimal leer. Wär... wär syt Dir? 
Jim geht in Angriffsposition. Jim. 
Tim geht in Angriffsposition. Tim. 
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Wim geht in Angriffsposition. Wim. Mit Jim und Tim im 
Chor. D Bodyguards vo der Miss Smilewell. Alle drei 
machen einen Schritt auf Wingold zu. 

Readymix nimmt schlotternd all ihren Mut zusammen. Nume 
kei Angscht, Maestro, i hole grad d Polizei! 

Wim stellt sich mit einem Sprung vor Readymix. Das 
machet Dir ganz sicher nid, Madam! 

Readymix versteinert mit einem gellenden Schrei. 
Wim stellt sich wieder neben seine beiden Kollegen. 
Jim zu Wingold. D Miss Smilewell... 
Tim ...lat nech fründlech la grüesse... 
Wim ...u la usrichte... 
Jim ...dass sie sech hütt... 
Tim ...leider nid eso wohl füehlt. 
Wim in neuer Angriffspose. Sie darf doch sicher dermit 

rächne... 
Jim ...dass Dir volls Verständnis derfür heit... Er knallt 

seine Box- Handschuhe gegeneinander. 
Tim markiert einen Karate-Schlag. ...dass sie uf ds hüttigi 

Gspräch mit Öich verzichtet?! 
Wingold tupft sich mit dem Taschentuch die Stirn ab. Aber 

natürlech, myni Here, vollschts Verständnis! Jim, Tim 
und Wim setzen ihr freundlichstes Lächeln auf. 
Blackout. 
 
 
Szene 7 

Cheminée-Raum des Hotels Glacier House. 
Readymix führt Noble und Peacock durch die 
mittlere Tür herein. Die beiden Stars sind sehr 
elegant gekleidet. 
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Readymix Bitte, Missis Noble. Mister Peacock, please! Wie guet, 
dass Dir doch no vor Drähibeginn chöit hie sy! D 
Vorbereitige loufe uf Hochtuure. 

Noble Offebar nid ganz ohni Schwirigkeite, wie me ghört u 
list?! 

Readymix geleitet Noble und Peacock zur Polstergarnitur. 
Leider, ja. Aber der Maestro wird se meischtere! 

Peacock wartet galant, bis sich Noble auf dem Sofa 
eingerichtet hat, setzt sich dann in einen Sessel und 
kämmt sich. Zu Readymix. Maestro? Isch das der 
Name vom Detektiv? 

Readymix mit erstaunt vorwurfsvollem Unterton. Dir wüsset 
nid...? 

Noble zieht ein Spiegelchen aus ihrem Handtäschchen, 
kontrolliert ihr Make-up. Was sötte mer wüsse? 

Readymix Dass der Herr Reschissör Wingold allgemein mit 
Maestro aagredt wird. 

Peacock Mir hei bis jitz nume über üsi Agänte Kontakt mit ihm 
gha. 

Noble I ha gar nid gwüsst, dass der Herr Wingold o Musig 
macht. 

Readymix Das het mit Musig nüüt z tüe. O der berüemt italiänisch 
Reschissör Federico Fellusi isch als Maestro... 

Noble Fellini, Dir meinet allwäg Fellini... 
Readymix beleidigt. Ini oder usi spilt i däm Zämehang kei Rolle! 

Sie schaut auf ihre Uhr. Der Maestro wird i paarne 
Minute da sy. 

Peacock Sehr guet, Miss Steadyfix, de hei mer ja no churz Zyt... 
Er zieht ein Notizblöckchen mit Kugelschreiber 
hervor. 

Readymix Readymix, my Name isch Readymix! 
Noble wirft Peacock einen vielsagenden Blick zu. Das spilt i 

däm Fall e Rolle, Richard! 
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Peacock Aber sälbverstäntlech, Helen. Entschuldiget bitte my 
Versprächer, Miss Readymix! Er macht Readymix 
schöne Augen. 

Readymix sofort versöhnt. No problem, Mister Peacock, ehrlech 
no problem! 

Peacock Also wenn i ds Drähibuech richtig verstande ha, geit's i 
däm Film vor allem um d Rocky Mountains... 

Readymix Im wytischte Sinn, ja. Aber im Mittelpunkt steit 
natürlech der legendär Schwyzer Bärgfüehrer Edward 
Feuz junior. 

Peacock notiert von jetzt an alle Angaben, die er Readymix mit 
Hilfe von Noble entlockt. Äbe gället, der Junior. Feuz 
schrybt sech scho nume...? 

Readymix buchstabiert. F-e-u-z. Wie im Drähibuech. 
Peacock Richtig, genau glych wie der Senior, der Edward Feuz 

senior. 
Noble Und nach Kanada cho isch der Edward Feuz ja... 
Readymix Redet Dir jitz vom Junior oder vom Senior? 
Peacock I bringe die Date geng e chli dürenand. Also zersch 

emal der Senior, dä isch im Jahr... 
Readymix 1899 vo der CPR zäme mit anderne Schwyzer 

Bärgfüehrer aagstellt worde. 
Noble Scho denn het's eso unmüglechi Abchürzige ggä! 
Readymix Unmüglech würd i i däm Fall nid unbedingt säge. CPR 

für Canadian Pacific Railways isch doch ziemlech 
naheligend. 

Peacock mit einem Augenzwinkern zu Noble. Das dünkt mi jitz 
ömel ou, Helen! Viel Lüt wärde sech meh drüber 
verwundere, dass e kanadischi Ysebahngsellschaft 
Bärgfüehrer bruucht... 

Readymix Wär süsch hätti all die Chlätter-Route sölle 
uskundschafte? 

Noble mit einem Augenzwinkern zu Peacock. Ömel gwüss 
nid d Lokomotivfüehrer, Richard! 
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Peacock Natürlech nid, Helen! Schliesslech isch es um d 
Sicherheit ggange, gället, Miss Readymix? Er spielt 
wieder seinen ganzen Charme aus. 

Readymix Dir heit absolut Rächt, Herr Peacock. Mir stöh 
schliesslech am Aafang vom Alpinismus in 
Nordamerika. 

Peacock mit einem Augenzwinkern zu Noble. Das cha me i 
däm Zämehang gar nid gnue betone, Helen! 

Noble erwidert den Blick. Woby mer der Edward Feuz junior 
nid ganz dörfe us de Ouge verlüüre, Richard! Dä isch 
sym Vater im Jahr... eh, jitz han i gwüss o grad e 
Chnüppel... Öjes phänomenale Gedächtnis sött me ha, 
Miss Readymix! 

Readymix gebauchpinselt. Der Edward Feuz junior isch sym 
Vater 1903 us Interlake i d Rockies nachegreist. Und 
üse Film spilt ja im Jahr 1908, also churz bevor der Ed 
junior vo Glacier House nach Lake Louise züglet isch. 

Noble U de isch de äbe d Filmstory sälber... 
Readymix schwärmerisch. Wunderschön, gället, wie sech Öji 

Tochter Cinthia, i meine natürlech Öji Filmtochter 
Cinthia, i 24jährig Ed verliebt. Mit einem tiefen 
Seufzer. U Dir beidi, als Lord und Lady Aircastle... 

Noble seufzt ebenfalls. Äbe, gället... 
Readymix reibt sich mit der Hand die feuchten Augen trocken. 

Dir gseht halt vor allem der Standesunterschied... 
Peacock macht ein sehr besorgtes Gesicht. Das isch es, Dir heit 

die Gschicht uf e Punkt bracht: der Standesunterschied! 
Wingold tritt durch die mittlere Tür ein, setzt ein gewinnendes 

Lächeln auf, breitet theatralisch die Arme aus, geht 
auf Noble und Peacock zu. Was für nes beglückends 
Erläbnis, zwe eso berüehmti... wie söll i säge... zwo eso 
verehrenswürdigi Ikone vor Filmgschicht äntlech dörfe 
pärsönlech kennezlehre! 

Noble mit gespielter Bescheidenheit. Oh, wäge dene paar 
Oscars, Maestro... 
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Wingold Oscars - das git mer grad ds Stichwort! 
Noble zu Peacock. Wie mänge hei mer eigentlech übercho, 

Richard? 
Peacock erhebt sich zur Begrüssung. Zu Noble. Du hesch eine 

für die beschti Näberolle u zwe für d Houptrolle. Und i 
ha drei für die beschti Houptrolle. 

Readymix seufzt vor Bewunderung. 
Noble Es isch mer no gsi, zäme heige mer sächs. Sie streckt 

Wingold vom Sofa aus die Hand hin. 
Wingold küsst die Hand. Fantastisch, sächs Oscars! Und jitz 

chunt no grad eine derzue! 
Peacock Warte mer ab, Herr... eh... 
Noble Maestro... 
Peacock Warte mer ab! 
Wingold Da git's nüüt z warte! Er ergreift Peacocks Hand. Für 

zwöi eso... wie söll i säge... legendäri Filmidol bin i 
eifach der Oscar, schlicht und eifach der Oscar! 

Peacock Ja, eso under Koryphäe... I bi der Richard. 
Wingold schüttelt kräftig Peacocks Hand. Das hesch schön 

gseit, Richard, eso under Kory... Kory... äbe neso under 
üüs! 

Readymix tupft mit dem Taschentuch ihre vor Rührung 
feuchten Augen ab. 

Noble streckt Wingold vom Sofa aus divahaft die Hand hin. 
Helen. 

Wingold geht vor ihr auf die Knie, küsst noch einmal ihre 
Hand. Helen! Es Highlight i myre Karriere, es absoluts 
Highligt! Er erhebt sich wieder. Das sötte mer mit 
emene Glas Champagner fyre! Miss Readymix! 

Readymix I bi scho underwägs, Maestro! Sie huscht durch die 
rechte Tür davon. 

Wingold zu Noble und Peacock. I bi so froh, dass dir nech mit 
mym Drähibuech heit chönne befründe! 



Als Leseprobe steht jeweils nur der halbe Text zur 
Verfügung. 

 
Wenn Sie den vollständigen Text lesen wollen, bestellen 

Sie diesen zur Ansicht direkt bei uns. 
 

Freundliche Grüsse 
 

 
 

teaterverlag elgg in Belp GmbH 
im Bahnhof 
3123 Belp 

 
Tel.: 031 819 42 09 
Fax: 031 819 89 21 

E-Mail: information@theaterverlage.ch 
 

Web: www.theaterverlage.ch 
 




